
Leidenschaft
Bergsteigen

GAMSEN | Anderthalb Jahre
lang hat er für die Besteigung
des Achttausenders Shisha
Pangma trainiert. Am Ende hat
ihm der Schnee einen Strich
durch die Rechnung gemacht.
Eelco Jansen (Bild) aus Glis
lädt heute Freitagabend zu ei-
nem Vortrag mit dem Titel:
«Leidenschaft Bergsteigen –
Shisha Pangma» ein. Der An-
lass beginnt um 18.00 Uhr im
Berg- und Schneesportcenter
in Gamsen. Im Anschluss sind
die Teilnehmenden zu einem
Apéro eingeladen. 
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10. Jung- und
Neufischerkurs
NIEDERGESTELN | Am Samstag,
3. Mai, findet der 10. Ober -
walliser Jung- und Neufischer-
kurs am Teich Gravi in Nieder-
gesteln statt. Dieser Kurs 
wird von den Oberwalliser Fi-
schervereinen gemeinsam
 organisiert. Am Morgen gibt 
es Praxis an fünf Posten, am
Nachmittag kann das Er-
lernte beim Fischen am Teich
um gesetzt werden. An -
meldungen bis am 1. Mai an: 
stefan.konig@bluewin.ch.

HEUTE IM OBERWALLIS
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AGARN | 16.00–20.00, Deutz-
Fahr-Neuheiten bei Remo und
Diana Tscherry, Leenuhof
BRIG-GLIS | 15.00–19.00, gros-
se Weindegustation mit Win-
zern im Zeughaus Kultur
19.00, GV Pro Historia Glis im
Pfarreiheim Glis
19.30, Buchvorstellung Pascal
Voggenhuber im Zeughaus
Kultur
20.00, Maturandenkonzert im
Kollegium, Theatersaal
22.00, El Alusinante & Mika im
Perron1
GLURINGEN | 19.00, Podiums-
diskussion mit Moderator
 Luzius Theler «Zweitwoh-
nungsinitiative – wie weiter?»
im Mehrzweckgebäude
GRENGIOLS | 20.00, Theater
«Irgendwo im Nirgendwo» in
der alten Turnhalle
LEUK-STADT | 20.00, GV Spar-
und Leihkasse Leuk, Leuk-
Stadt, in der Burgerstube
MUND | 19.00, GV Beregnungs-
anlage Saga-Meinumatta-Zen-
häusern in der Burgerstube
SIMLONPASS | 20.00, Beobach-
tungsabend in der Sternwarte
VISP | 16.00, Pürumärt auf
dem Kaufplatz
17.00–22.00, NEUWA in der
Litternhalle
19.00–22.00, Jugendkultur-
haus offen
19.00, GV Fussball-Veteranen-
Vereinigung, Sektion Oberwal-
lis im Rest. Casa Luce
CD-Taufe «Naïve Altitude» im
Jazz Chälli

NATERS | Morgen Samstag
organisiert das «dB mu -
sicLAB Tonstudio» von
Daniel Bumann zum sieb-
ten Mal den «New Gene-
ration Sound»-Event im
Moshpit. Vier einheimi-
sche Bands «Scutluck»,
«Desert Gatan», «The
Cousins» und «Die Nach-
barn» garantieren eine
Mischung aus Rock,
Punk und Ska.

Die Idee des «New Generation
Sound»-Events ist simpel: junge
einheimische Musik einem
breiten Publikum präsentieren.
Hierfür schafft das «dB music -
LAB Tonstudio» in Zusammen-
arbeit mit dem «Moshpit Music
Club» die Rahmenbedingungen
und, die vier eingeladenen
Bands sorgen gemeinsam für
ein volles Konzertlokal.

Eröffnet wird der Konzert-
abend durch «Die Nachbarn».
Das sind Theli, Salzi, Mischi, Jür-
li und Joni aus dem Raum Visp
und Umgebung. Seit dem Ernte-
monat 2008 hat sich die Band
einfachen, aber stilechten Klän-
gen verschrieben, gepaart mit
mal kritischen, mal lustigen
Texten in der Sprache der Dich-
ter und Denker. Das Ziel der
Band ist es, den Beweis anzu -
treten, dass Nachbarn nicht nur
durch Lärmbelästigung, son-
dern auch durch Wohlklang
aufzufallen vermögen.

Die zweite Band ist «The
Cousins». Die Band besteht aus
drei jungen (teils verwandten)
Menschen, welche sich mit den

typischen Instrumenten einer
ganz normalen Rockband ver-
suchen. Es kommt dabei etwas
anderes heraus als das «Norma-
le». Durch britischen und ande-
ren Sound beeinflusst, entsteht
ein Gefüge aus Indie-, Alterna -
tive- und Hardrock, welches
man noch nicht so oft gehört
hat. Kompromisslos, direkt und
ein wenig verspielt!

Als dritte Band werden
«Desert Gatan» die Bühne betre-
ten. Schwere Gitarrenriffs, zer-
render Bass-Sound, scheppern-
de Drums! Das ist «Desert Ga-
tan». Die Combo aus Glis, Na-
ters und Ried-Brig vermischt
stark basslastig ausgeprägten
Groove mit psychedelischem
Rock und progressivem Metal.
Als Inspiration gelten Bands
aus den 70er-Jahren wie 
«Led Zeppelin», «Beatles», «Pink
Floyd». Aber auch zeitgenössi-
sche Bands wie «Q.O.T.S.A.»,
«Mastodon», «Dozer», «Glueci-

fer», «Clutch» oder «Orange Go-
blin» haben bei «Desert Gatan»
ihren Einfluss.

Zum Abschluss werden
«Scutluck» zu hören sein: be-
sonderer Ska aus dem sonnigen
Süden der Schweiz. Der Ska-
Achter Scutluck setzt auf einen
melodischen Mix aus smoothen
Rhythmen und rockigem
Sound, lässt sich dabei gerne
von verschiedenen Musikrich-
tungen inspirieren und kreiert
so einen ganz eigenen Stil. Seit
Dezember 2012 ist mit «The
 Sideshow» das erste Album auf
dem Markt. Aber auch vor dem
Erstling war «Scutluck» schon
zu Gast in renommierteren
Clubs ausserhalb des Wallis,
wie beispielsweise dem Bier -
hübeli oder dem Gaskessel in
Bern, der KuFa in Lyss oder dem
Sommercasino in Basel.

Türöffnung ist morgen
Samstag, 26. April, um 20.00
Uhr. | wb

Musik | «New Generation Sound 7» im Moshpit

«Scutluck», «Desert Gatan»,
«The Cousins», «Die Nachbarn»

«Scutluck». Beschliessen am Samstag den 7. «New Generation
Sound»-Event im Moshpit. FOTO ZVG

GLIS | Die GV warf dieses
Jahr keine hohen Wellen
und der erste Schützen-
könig heisst Robert 
Philipona. 

Traditionsgemäss trafen sich
am Ostermontag die Mitglieder
der Schützenzunft Glis zur Ge-
neralversammlung und zum
Schiesstag. Nach dem Seelen-
amt und dem Gräberbesuch,
welches vom Zunftkaplan Alois
Bregy zelebriert wurde, begab
man sich in die Zunftstube.
Hier fand unter der Leitung  von
Zunfthauptmann Gody Fercher
die ordentliche Generalver-
sammlung statt. Da in diesem
Jahr keine Wahlen stattfanden
und auch keine Anträge vonsei-
ten der Mitglieder eingingen,

war die GV nach einer Dreivier-
telstunde bereits vorüber. So-
mit hatten die Zunftbrüder ge-
nügend Zeit, um einen gemütli-
chen Apéro zu geniessen und
die Kameradschaft zu pflegen.

Nach dem Mittagessen
versammelte man sich auf dem
Escherplatz zum Gesamtfoto.
Anschliessend begaben sich die
Zunftbrüder und die geladenen
Gäste zur Schiessanlage Chalch-
ofen, wo das traditionelle Zunft-
schiessen durchgeführt wurde.

Blumenmänner waren
bei der Zunft: 1. Robert Philipo-
na, 100 Punkte, Jg. 1940. 2. Ale-
xander Schmid, 100, Jg. 1964. 3.
Albert Lambrigger, 99. Schüt-
zenkönig und somit Kannen-
gewinnwer wurde Robert 
Philipona.

Bei den geladenen Gästen ergab
sich folgende Rangliste: 1. Dio-
nys Michel, 100 Punkte. 2. Edel-
bert Pfammatter, 98/96. 3. Silvio
Seematter, 98/95.

Nach dem Einmarsch
fand man sich in der Zunftstube
in Glis zum traditionellen
Trüch ein. Gastgeber des
Schiesstages und dem dazuge-
hörenden Trüch war an diesem
Ostermontag Roland Squaratti.
Dieser wurde durch die Erledi-
gung seiner Pflichten zum voll-
wertigen Zunftbruder.

Das nächste Zunftschies-
sen findet am 14. Juni statt.
Gastgeber wird an diesem Tag
Dominik Marx sein. Der Vor-
stand und der Gastgeber hof-
fen auf eine zahlreiche Beteili-
gung. | wb

Gesellschaft | Schützenzunft Glis

GV und erster Schiesstag

Gesamtfoto. Der Tradition entsprechend besammelten sich die Zunftbrüder auf dem Escherplatz.
FOTO ZVG

Jahreskonzert der MG «Matterhorn»

«Magic Moments»
ZERMATT | Am Samstag, 
26. April, findet um 20.15
Uhr in der Triftbachhalle
das traditionelle Jahres-
konzert der MG «Matter-
horn» statt. Unter der
Leitung des Dirigenten
Andreas Mazzone haben
die Musikanten und Mu-
sikantinnen ein abwechs-
lungsreiches Konzert vor-
bereitet.

Mit einem vielfältigen Pro-
gramm und viel Enthusiasmus
startet die Musikgesellschaft
«Matterhorn» mit dem Jahres-
konzert in die neue Musiksai-
son. Ob Umzüge, Geburtstags-
ständchen, kirchliche Anlässe,
Empfänge, Musikfeste, Folklo-
reabende oder Sommerkonzer-
te: Auf die Musici der Zermatter
Dorfmusik und die Zuhörer
wartet ein interessantes Pro-
gramm – «Magic Moments».

Der erste magische Augenblick
gehört den Freunden der
Marschmusik, wird doch das
Konzert mit dem Marsch «Slaid-
brun» eröffnet. Anschliessend
folgt «Reunion and Finale», ein
bedeutender Moment aus dem
Film «Gettysburg». Aus der Fe-
der von Steven Reineke stammt
das Feststück «Pilatus – Moun-
tain of Dragons», ein Werk mit
abwechslungsreichen Szenen
über den magischen Berg der
Zentralschweiz, den Pilatus. Der
erste Teil des Konzertes wird mit
dem «Marsch der Grenadiere»
beendet. Danach folgen weitere
zauberhafte Momente, seien es
die Unterhaltungsstücke «Beat
it» (Michael Jackson) oder «Let
me entertain you» (Robbie Wil-
liams). Magische Minuten sind
auch mit dem heissen «Libertan-
go» von Astor Piazolla oder «Ale-
gria» (Cirque du Soleil) garan-
tiert. | wb

Kultur | Konzert im Dunkeln

Ein einzigartiges 
Musikerlebnis 
BRIG-GLIS | Morgen Sams-
tagabend um 20.30 Uhr
erwartet die Besucher 
im Zeughaus Kultur 
Musikgenuss in totaler
Finsternis. 

Um nachzufühlen, wie ein
blinder Mensch horcht, ge-
nügt es nicht, einfach die Au-
gen zu schliessen. In einem
völlig dunklen Raum, den man
zuvor nicht erkunden konnte,
nimmt man vermutlich Geräu-
sche, Laute, Klänge, Töne,
Stimmen und Musik mit einer
ähnlichen Sensibilität wahr,
wie dies Blinde beherrschen.
Die Augen sind zwar offen,
aber man sieht nichts. Wer die-
se Erfahrung machen möchte,

hat dazu diesen Samstag beim
Konzert im Dunkeln um 20.30
Uhr im Zeughaus Kultur Gele-
genheit dazu. 

Die Zuhörer werden von
blinden Platzanweiserinnen
in die Finsternis geführt. Das
Duo Sandro Schneebeli und
Bruno Bieri spielt verschiede-
ne Musikinstrumente. Die At-
mosphäre der Musik ist
freundlich, alpenländlich, jaz-
zig mit Assoziationen zur ori-
entalischen Musik. Wenn das
Konzert beginnt, werden die
Zuhörer einige Instrument
ausfindig machen können, an-
dere werden wohl erst mit der
Zeit enträtselt. Es gibt ausser
den Klängen keinerlei Ablen-
kung. | wb

Intensiv. Das Konzert im Dunkeln verspricht einen sinnlichen 
Genuss eigenwilliger Musik in totaler Finsternis. FOTO ZVG

KFBO

FMG Raron/FMG St. German
Wallfahrt zur Wandfluhkapel-
le. – Datum: Montag, 28. April
2014. – Zeit: 13.30 Uhr. – Ort:
Kapelle Turtig

FMG Ried-Brig
Vortrag: Camino – ein Pilger-
weg des Herzens (Jakobsweg).
– Referent: Kilian Salzmann. –
Datum: Dienstag, 29. April
2014. – Zeit: 19.45 Uhr. – Ort:
Burgersaal Ried-Brig

FMG Saas-Almagell
Dekanatstreffen KFBO. – 

Datum: Dienstag, 29. April
2014. – Zeit: 13.30 Uhr. – Ort:
Turnhalle

FMG Brig
Kinoabend. – Datum: Diens-
tag, 29. April 2014. – Zeit:
19.30 Uhr. – Ort: Pfarreizen-
trum

FMG Leukerbad-Inden
Vortrag: Geschichte von Leu-
kerbad. – Referent: Werner
Tschopp. – Datum: Dienstag,
29. April 2014. – Zeit: 20.00
Uhr. – Ort: Pfarreizentrum


